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Beilage zu Nr . > 74 der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 2 « . Juli L8VL .

Deutschland .
Bielefeld , 21 . Juli . Gestern fand hier , von Unterzeich¬

nern des Berliner Wahlprogramms berufen , eine ziem¬
lich zahlreich besuchte öffentliche Versammlung zur Besprechung
des Programms statt . Nach eingehender Diskussion erklärten

die Anwesenden einstimmig ihren Beilritt zu den von der Fort¬
schrittspartei ausgestellten Grundlagen der nächsten Wahlbe¬
wegung und bezeichneten eine Anzahl Vertrauensmänner ,
welche sich sofort als Wahlkomitee konstiluirlen , um sich mit
den gleichgesinnten Männern des Wahlkreises in Verbindung

zu setzen und eine einheitliche Wirksamkeit der entschiedenen
Liberalen in unserm Wahlkreis herbeizuführen .

Posen , 20 . Juli ( D . Bl .) In unserer Stadt gibt sich die
allgemeinste Entrüstung über das Verfahren des hier erschei¬
nenden „ Dziennik NoznanSki " kund . Das Blatt hat nämlich
die Achtung gegen das Staatsoberhaupt dergestalt außer Au¬

gen gesetzt, daß es das Attentat auf den König nicht an der

Spitze des Blattes , wie alle andern preußischen Zeitungen , er¬

wähnte , sondern ganz beiläufig in wenigen Zeilen unter den

„ Berliner Neuigkeiten " ; dagegen wurde der Tod des Fürsten
Czartoryski an bevorzugter Stelle gemeldet . Der Polizeiprä¬
sident v . Bärensprung hat sich dadurch veranlaßt gefunden , die
Redaktion des „ Dziennik " in höflichster Weise auf das Unschick¬
liche ihres Verfahrens bezüglich eines solchen Anlasses auf¬
merksam zu machen , und dieselbe zu veranlassen : „ nach dem

Vorgang vieler anderen preußischen Zeitungen der Nachricht
von dem Attentat und der glücklichen Lebensrettung des Kö¬

nigs ein Wort der Mißbilligung und des Dankes gegen die

Vorsehung beizufügen , oder , wenn sie sich dazu nicht verstehen
könne oder wolle , einen bezüglichen Artikel aus der Allgem .
Preußischen oder irgendeiner andern Zeitung zu bringen . "

Der „ Dziennik " antwortet darauf in seiner nächsten Nummer ,
daß er in dieser Zumuthung „ einen Eingriff in die gesetzliche
Preßfreiheit erblicke, gegen den er sich verwahren müsse .

"

Aus Thüringen , 20, Juli . Im Großherzogthum Wei¬
mar sind die Landtagöwahlen jetzt im Gange . Es hat
sich dabei besonders Seitens der Mitglieder des Nalional -
vereins eine größere Rührigkeit entfaltet , die auch in verschie¬
denen Wahlbezirken Gegenagitationen hervorrief . Die Ur -

wahlen sind meist geschloffen , auch schon einige Abgeordnelen -

wahlen vollzogen . Was wir bis jetzt darüber erfahren , be¬

rechtigt zu der Voraussetzung , daß die Negierung im Landtage
eine entschiedene Majorität für sich haben wird .

Äesterreichische Monarchie .
In Venedig dauert nach einer Korrespondenz der „ Persev . "

der Krieg der Behörden gegen die öffentlichen Lokale , die nicht

auf die gouvernementalen Blätter abonniren wollen , fort .
Die früher geschloffenen Cafes sind wieder geöffnet worden ;
alle andern aber , die sich derselben Widersetzlichkeit schuldig
machten , wurden , wie die „ Persev . " erzählt , mit 50 Gulden
Strafe oder 10 Tagen Arrest belegt . Brs jetzt sei aber keine

Strafe bezahlt und auch kein Arrest ausgeführt worden . In¬
zwischen hat das sog . Nationalkomitee auf den 21 . d. wieder
eine Demonstration angesagt . In Mantua macht die Po¬
lizei bei den Bilderhändlern und Gypsformcrn Jagd auf die

Porträts italienischer und selbst französischer Generale . Der

Statthalter von Venetien heißt im Volk um all dieser kleinen

Verfolgungen willen nur noch „ Geßler - Toggenburg
" .

Frankreich .
H Paris , 23 . Juli . Die Nachrichten aus Vichy über

das Befinden des Kaisers lauten befriedigender ; doch wün¬
schen die Aerzte , daß Se . Majestät den Aufenthalt im Bade
um eine halbe Kür verlängere . Der Kaiser , welcher für die

nächste Zeit sowohl in Chalons als sonst bereits Alles arran -

girr und festgestellt hat , konnte sich noch nicht entschließen , in
den Wunsch seiner Aerzte zu willigen . — Das Gerücht von
einer bevorstehenden Reise des Hrn . Farini an dön Rhein
erhält sich . In gewissen Kreisen - verfehlt man nicht , hervor¬
zuheben , daß dieser Chef der italienischen Bewegung durch seine
Reise eine Verständigung mit den Führern der deutschen Ein¬

heit anstrebt . Fürst Gortschakoff soll über die russisch - öster¬
reichische Annäherung sehr verstimmt sein ; Graf Ktsseleff ist
damit nicht zufriedener . Wie man sagt , wird dieser Diplomat ,
welcher übrigens schon ziemlich bejahrt ist, sich in Kürze von
den Geschäften zurückziehen ; doch wird er nicht nach Rußland
zurückkehren , sondern ein Hotel in Paris für sich kaufen und
daselbst verbleiben . — Die Schilderung der Ovationen ,
welche Hrn . v. Montalembcrt m den preußisch -polni¬
schen Provinzen dargebrachl wurden , hat hier großes Aufsehen
erregt . Hr . v . Montalembcrt wird von seinen Triumphen
auf seinem Gute La -Roche -en - Benil in Burgund aus¬
ruhen . — Die Ehre des Besuchs der siamesischen Ge¬
sandten hat , wie die „ France Centrale " auörechnet , Frank¬
reich 400,000 Franken gekostet.

Spanien .
" Madrid , 22 . Juli . Die Königinist in Santander

angekommen und daselbst mit dem größten Enthusiasmus
empfangen worden . General Amor , welcher sich im Ge¬
folge Ihrer Majestäten befand , ist vom Pferde gestürzt und
hat sich dabei schwer verletzt .

Portugal .
* Lissabon , 17. Juli . Es geht das Gerücht , Prinz Na¬

poleon habe während seines Besuches in Lissabon der Re¬
gierung vorgeschlagen , durch eine französ . Gesellschaft an den
Ufern des Tajo Docks bauen zu kaffen, was aber verworfen
worden sei. Die Cortes beginnen die Bndgeidiskussion .

Großbritannien .
London , 22 . Juli . Der „Globe" dementirt die von der

„ Times " gebrachte Nachricht über die Veränderungen
im Ministerium . Der Staatssekretär des Kriegs , Sir
SidneyHerbert , habe noch nicht seine Demission gege¬
ben und sei kein Nachfolger desselben ernannt .

Vermischte Nachrichten .

8* Pforzheim , 22 . Juli . Ihr Blatt berichtete kürzlich , daß in
in der Umgegend Karlsruhes in jüngster Zeit an verschiedenen
Orten sog. Feldziegeleien aufgekommen feien. Ich machte vor

einigen Jahren schon Mittheilung über ein hier eingeführtes ähn¬
liches Unternehmen . Gegenwärtig haben wir nun in der unmit¬
telbaren Nähe unserer Stadt mehrere derartige , von Einheimischen
und Fremden unternommene Veranstaltungen , wovon namentlich die
des Hrn . Fries von Heidelberg die ausgedehntere ist. Freilich
find hier alle Bedingungen für solche Unternehmungen günstig . Wir

haben in unserer Gemarkung Lehm und Sand genug , es wird viel ge¬
baut , und die Zahl der gewöhnlichen Ziegeleien und Kalkbrennöfen ist,
im Gegensatz zur Vergrößerung der Stadt , gegen früher geringer gewor¬
den , da mehrere für diesen Zweck eingerichtete Gebäude zu Wohnhäusern
umgeschafsen wurden . Es gewährt viel Interesse , zu sehen, wie der ver¬
wendete Thon , an der Stelle , wo er ausgegraben wurde , sogleich zu Back¬

steinen gesonnt und zu vielen Tausenden in einfachster Weise gebrannt
wird . Uebcrrascht diese Darstellungsweise durch ihre Einfachheit , so wird

aber aus der andern Seite ein neues , hier für ähnliche Zwecke ausgesühr -

tes Etablissement durch seine rationelle Einrichtung die Aufmerksamkeit
auch der Leute von Fach erregen . Es ist dies ein von Hrn . E . Weißer
aus Durlach auf der Ostseite unserer Stadt nach dem „Hossmann -Licht -

schen " Prinzip erbauter „ rin gsörmiger Ziegel - und Kal kbrenn -

, ofen " — unseres Wissens der erste in unserm Lande — durch welchen in

sehr sinnreich ausgedachtcr Weise namentlich eine größtmögliche Aus¬

nutzung der aufgewendetcn Wärme , sowie ein beständiger , ununterbroche¬
ner Betrieb erzielt wird . Das Gebäude wird auch seines Aeußern und

insbesondere seines thurmartigen , 90 Fuß hohen Kamins wegen interes¬
sant auSjehen .

Verantwortlicher Redakteur :
Ilr . I . Herm . Kroenlein .

In der G . Braun 'schen Hofbuchhandlunz in
Kcwlsvrchr ist erschienen und durch alle Buchhandlun¬
gen zu beziehen :

Leitfaden
beim ersten

UllterrichtinderGeschichte
in

vorzugsweise biographischer Behandlung ,
und mit besonderer Berücksichtigung

- er deutschen Geschichte .
Von

I) r . Joseph Beck ,
Großherzogl . Badischen Geh . Hofrath .

Eilste , verbesserte Auflage .
Preis 44 kr.

Auch diese neue Auflage ist wiederum sorgfältig
durchgesehen worden , namentlich hinsichtlich genauerer
geographischer Bestimmungen in der mittleren und
neueren Geschichte. Zugleich wurden die wichtigsten Er¬
eignisse des letztverflossenen Jahrzehnds eingereiht .

Der rasche Absatz der jeweils sehr starken Auflagen
ist ein unwidersprechliches Zeugniß für die hohe Brauch¬
barkeit des „ Leitfadens " .

Hamb .-Amerik . P ackeis. - Act . - Gesellschaft.
Direkte Post - Dampfschifffahrt

zwischen

Hamburg und New-Aork,
eventuell Southampton anlaufend :

Post - Dampfschiff Bavaria , Capt . Meier ,
am Sonntag Morgen , den 28 . Juli ,

Post -Dampfschiff Teutonia , Capt . Taube ,
am Sonntag Morgen , den 1t . August ,

Post -Dampfschiff Hammonia , Capt . Schwersten ,
am Sonntag Morgen , den 23 . August ,

Post -Dampfschiff Saxonia , Capt . Ehlers ,
am Sonntag Morgen , den 8 . Septbr .,

Post -Dampsschiff Borussia , Capt . Trautmann ,
am Sonntag Morgen , den 22 . Septbr .

Passagepreise : Nach New -York Erste Kajüte
Pr . Ert . Thlr . 150, Zweite Kajüte Pr . Crt .
Tdlr . 100 , ZwischendeckPr . Crt . Thlr . 60 .

Nach Southampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,
Zweite Kajüte Pfd . St . 2 . 10 , Zwischendeck
Pfd . St . 1. 5 .

Die Expeditionen der obiger Gesellschaft gehörenden
Segelpacketschifie finden statt :

nach Ntto -Pork am 15 August per Packet -
schrff Dona « , Capt . Meyer .

Näheres zu erfahren bei
. _ August Bolten ,

Wm . Miller 'ö Nachfolger in Hamburg ,
besten Agenten : Karl Hund in Achern und dem
Central - Expedition - - Bureau Mannheim
Walter , Re, „ Hardt LHMüller . V .957.

Bekanntmachung und Aufforderung .
V .888 . Heidenhofen . In den hiesigen Grund - und Pfandbüchern befinden sich die unten näher bezeichneten Einträge , welche zu Gunsten von Gläubigern

nochbestchcn , die demPfandgerichtctheils unbekannt , oder solche, die nach Amerika ausgewandert , andere , die nach angestelltcn Nachforschungen nicht ermittelt werden konnten .
Mit Berufung auf Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . Z0 , ergeht hiermit die Aufforderung , wer hierauf rechtliche Ansprüche zu

machen hat und die Einträge noch Giltigkeit haben , dieselben binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche auf Grund des Artikels 4 des
erwähnten Gesetzes gestrichen werden würden .

Heidenhosen , am 19 . Juli 1861 .
Das Pfandgericht . Der Berichtigungskommissär

Bürgermeister Müller . Schnekenburger , Notar .

Nr .
Datum

des
Eintrags .

Stelle des Eintrags . !

Grundbuch . Pfandbuch . ^

Band . Seite . Band . Seite .

1 14 . August 1825 , I . 8 —

2 9 . Juli 1826 , I. 12 — -

3 16 . Febr . 1827 , I. 13 —

4 12 . Mai 1826 , — — l. 46

5 30 . April 1827 , — — I. 57

6 4 . Mai 1827 , — I. 59
7 9 . Mai 1831 , — — I . 79

8 9 . Mai 1831 , — I. 73

Namen , Stand nnd Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Konrad Höfler , Webermeister in Heiden¬
hofen ,

Matthä Heizmann , Seiler von Heiden¬
hofen ,

Josef Müller , Bauer von Heidenhofen ,

Nikolaus Zahn , Bauer von Heiden¬
hofen ,

Matthä Heizmann , Seiler von Heiden¬
hofen ,

Derselbe ,
Anton Höfler , Bauer von Heidenhofen ,

Anton Hauger , Bauer von Heiden¬
hofen ,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Demeter Vogt , Bauer in Bräunlingen ,
ff , Rechtsnachfolger unbekannt ,

Johann Heizmann , Weber , Beistand
der Katharine Wiesendorfer von Aasen ,
ff, Rechtsnachfolger unbekannt ,

Fr . Josef Nothweiler , Wirth von Aasen ,
ff , Rechtsnachfolger unbekannt ,

Gleichenstein '
sche Pflegschaft in Frei¬

burg , Aufenthalt unbekannt ,
Andreas Kelterer , Zunftmeister in Vöh -

renbach , Aufenthalt unbekannt ,
Derselbe ,

Martin Reich von Heidenhofen , p ,
Rechtsnachfolger unbekannt ,

Johann Engeßer von Heidenhofen , ff ,
Rechtsnachfolger unbekannt ,

Betrag
der

Forde¬
rung .

fl -
388

75

30

200

200

200
94

35

kr .

Rechtsgrund
der

Forderung .

Ackerkaufschilling .

Wiesenkaufschilling .

Wiesenkaufschilling .

Darleihen .

Darleihen .

Darleihen .
54ögesetzl . auf Vormunds -

Liegenschaften ,
deßgleichen .

V .165 . Mannheim . Rhein-Dampfschifffahrt.
Mutsche »ad Dössel dorser Gesellschaft .

Abfahrten von Mannheim vom 1 . Juni 1861
täglich 6 Uhr Morgens nach Cöln —Düsseldorf Arnheim ,

Montags , Dienstags , Donnerstags und Lamstags in 32 Stunden nach Rotterdam ,
Dienstags und Donnerstags nach London ,

„ I l ' /r Uhr Vormittags nach Coblenz , im Anschlüsse an den Zug von Offenburg ,
„ 3 >/r Uhr Nachmittags nach Mainz an den Zug von Walhshut,

von Mainz täglich 6 , 7 ' / . , B/r , 11 Uhr Morgens nach Cöln , 4 Uhr Abends nach Coblenz .
Mannheim , 29 . Mai 1861 . jssik Agentschaft

V.916 . Rastatt .

Z Häuserversteigerung .
Die zur Verlassenschaftsmasse des

verstorbenen Kaufmanns Franz Heydt von hier ge¬
hörigen drei Wohnhäuser , wie solche in Nr . 149 und
der Beilage zu 151 der Karlsruher Zeitung näher be¬
schrieben find , werden am

Donnerst a g den 8 . August d . I .,

Nachmittags 4 Uhr ,
im Gasthaus zum Badischen Hof ( Post ) dahier , der

Erbtheilung wegen , nochmals zu Eigenthum ver¬

steigert .
Rastatt , den 17 . Juli 1861 .

Das Bürgermeisteramt .
G . Wagner .

vckt . Wildelnann ^

V.922 . Neustadt .

Hofguts-Verpachtnng .
Das eine eigene Gemarkung bildende

herrschaftliche Kameralgut
Stallegg ,

Gemeindeverbandes Göschweiler und Amtsbezirkes
Neustadt , bestehend in

Wohn - und Oekonomiegebäude ,
47 " Gärten ,
69 M . 257 " Aecker ,
46 - 203 - Wiesen ,
54 - 168 - Weiden ,

verpachten wir im öffentlichen Aufstreiche auf 15 Jahre
am Mittwoch d en 21 . k. M .,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Hofgute selbst.

Die Bedingungen können auf der Rentamtskanzlei
eingesehen werden . .

Neustadt , den 20 . Juli 1861 .
Fürstlich fürstenbergisches Rentamt .

V.992 . . Nr . 8974 . Waldshut . ( Versäu -
mungserkenntniß .) Nachdem auf die diesseitige
Aufforderung vom 15 . Mai d. I ., Nr . 6287 , in der
Beilage zur Karlsruher Zeituiig vom 9 . , 13 . und 19 .
Juni d. I ., keiner der dort bezeichneten Ansprüche er¬
hoben worden ist, werden jene Ansprüche dem dort be¬
zeichneten Käufer des benannten Ackerfeldes — Laver



Amann von Luttingen — gegenüber für verloren
erklärt.

Waldshut , den 18. Juli 1861.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eble .
V .14 . Nr . 8572 . Rastatt . (BersäumungS -

erkenntniß .)
In Sachen

des Franz Xaver Martin in Stau¬
fen , Namens seiner Ehefrau Karvlina ,
geb. Rindeschwender ,

gegen
unbekannte Berechtigte,

Grundbucheintrag betr.,
wird nach Ablauf der im Ausschreiben vom 15. Mai
d . I . , Nr . S831, bestimmten Frist

erkannt :
Die Beklagten seien mit ihren dinglichen An¬

sprüchen auf 14 Viertel Wiesen in der Gemar¬
kung Gaggenau , auf der Michelbach , neben
Georg Halfinger und Konrad Kohlbecker , unten
die Michelbach , oben der Gemeindswald , dem
Kläger gegenüber für ausgeschlossen und für
schuldig zu erklären, diesen seinen Erwerb an
dieser Liegenschaft zum Grundbuch eintragen zu
lassen .

Rastatt , den 19. Juli 1861.
Großh . bad. Amtsgericht.

K ä r ch e r.
V .984 . Nr . 11,995 . Freiburg . ( Entmün¬

digung .) Joachim Schelb von Hinterzarten wurde
durch diesseitiges Erkenntniß vom 22 . Juni d . I .,
Nr . 10,298 , wegen Gemüthsschwächeentmündigt und
Johann Maier von Altglashütten als dessen Vor¬
mund am 16 . d . M . bei großh. Bezirksamt Neustadt
verpflichtet; was zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Freiburg , den 22 . Juli 1861 .
Großh . bad. Landamt .

H i p p m a n n .
V .713 . Nr . 7881 . Donaueschingen . (Auf¬

forderung .) Der uneheliche Sohn der s- Anna
Engesser , ledig , von Pfohren , Namens Michael
Engesser von da , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlassesder Anna Engesser gebeten ,
welchem Gesuche entsprochenwerden wird , wenn nicht
innerhalb 6 Wochen näherberechtigteErben ihre
Ansprüche geltend machen .

Donaueschingen, den 13. Juli 1861.
Großh . bad. Amtsgericht.

A ch e r t.
V.905 . Nr . 5035 . Breisach . ( Erbvorla¬

dung '
.) Der im Jahr 1852 ohne Staatserlaubniß

nach Nordamerika auSgewanderte, an diesseits unbe¬
kanntem Orte sich aufhaltende Leo Andre aus Op-
penau ist zur Erbschaft des in Niederrimsingen ver¬
storbenen Pfarrers Leopold Dreh er mitberufen .

Dersebe wird hiermit aufgefordert,
binnen drei Monaten

zur Erbschafksannahme dahier sich zu melden , ansonst
die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt
werden , denen sie zukäme , wenn er — der Vorgela¬
dene — zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben/ gewesen wäre.

Breisach , den 20 . Juli 1861 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schlatt er.
VV.3 . Nr . 2382 . Sichern . (Erbvorladung .)

Johanna Bartmann , ledig und volljährig, von
Wagshurst , im Jahr 1839 nach Amerika auSgewan-
dert, ist zur Erbschaft ihrer am 14. Jannar 1861 ledig
verstorbenen Schwester , Anastasia Bart mann von
Wagshurst , berufen .

Da uun ihr Aufenthaltsort diesseits nicht bekannt
ist, so wird dieselbe hierdurch aufgefordert,

binnen 3 Monaten
ihre Erbansprüche dahier geltend zu machen , als sonst
die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde,
welchen sie znkäme, wenn sie , die Vorgeladene, zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Sichern , den 20 . Juli 1861.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Lang .
V .976 . Nr . 3691 . Unternesselried . ( Erb¬

vorladung .) Zur Erbschaft des verlebten Joseph
Noll , verwittweten Bürgers und Einwohners von
Unternesselried, ist dessen Tochter Theresia, welche vor
etwa 10 Jahren nach Nordamerika auswanderte , mit¬
berufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so werden
dieselbe oder ihre etwaigen Lcibeserbcn anmit -aufge¬
fordert, sich

binnen drei Monaten
zur Geltendmachung ihrer Erbansprüche bei der unter¬
fertigten Behörde zu melden, widrigenfalls die «Äb -
schaft lediglich Denjenigen wird zugetheilt werden,
welchen sie zukänie , wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätten .

Oberkirch, den 23 . Juli 1861.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Kiefer .
V .977 . Nr . 3686 . Zusenhofen . ( Erbvor¬

ladung .) Zur Erbschaft des verstorbenen Bürgersund Schneidermeisters Andreas Seifried von Zusen¬
hofen sind dessen drei Brüder Augustin , Anton und
Joseph Seifried von Leiberstung, Amts Bühl ,
mitberufen .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so werden
dieselben oder ihre etwaigen Leibeserben anmit auf-
gefvrdert, sich

binnen drei Monaten
zur Geltendmachung ihrer Erbansprüche bei der unter¬
fertigten Behörde zu melden, widrigenfalls die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt werden würde, welchen sic
zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätten .

Oberkirch, den 22 . Juli 1861 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Kiefer .
V .986 . Nr . 5925 . Mannheim . (Erbvorla¬

dung .) Herr Friedrich Cassinone , Sohn des ver¬
storbenen großh. Steuerdirektors Alban Cassinonevon Karlsruhe , dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬
kannt ist, wird aufgefordert , sich zur Empfangnahme
der auf Ableben seines Bruders Maximilian Cassi -
nvne , gewesenen HauptmannS a . D ., ihm anerfalle-
nen Erbschaft

binnen drei Monaten
dahier zu melden, widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugewiesen werden wird , die solche erhal¬
ten hätten , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Mannheim , den 22 . Juli 1861.
Großh . bad. Stadtamts -Revisorat .

W i « t h e r .

Die Bereinigung der Grund- und Pfandbücher der Gemeinde Bubenbach.
V.845. Nr . 149. Auf den Grund der Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Regierungsblatt Nr . 30 , Seite 213 und 214 , werden nachverzeichnete

Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger, deren Aufenthaltsort nicht bekannt ist , aufgefordert , die bezeichnten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnensechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche auf Grund des Artikels 4 de« genannten Gesetzes gestrichen werden.

Ord . -
Zahl .

Datum
des

Eintrags .

10

29 . August 1818,

4. Oktober 1819,

28. Dezbr. 1819,

29. Juni 1820,

20. Februar 1821

23. Mai 1821,

27. Mai 1821,

9 . Oktober 1822,

8 . Oktober 1822,

Stelle des Eintrags .

11

12

13. August 1824,

11 . Juni 1824,

11 . Juni 1824,

13 «13 . August 1824 ,

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

13 . August 1824,

19 . Mai 1825,

19 . Mai 1825,

16 . Dezbr. 1825,

29. Dezbr. 1825,

11 . August 1825,

16. Septbr . 1825,

26. Mai 1827,

26 . Mai 1827,

26 . Mai 1827,

11 . August 1827,

25 5 . Mai 1827,

26 8. Oktober 1827
und '

4 . Septbr . 1831,

Seite .

51

54

60

65

67

71

80

83

89

101

Grundbuch . 8 Psandbuch.
Band .

1

1

1

1

1

1 I —

1

1

Seite . Band .

121

126

194

27 >15. Februar 1830,

28 115. Februar 1830,1154

11

14

23

23

12

16

17

18

4

16

— « 20

- 1 35

1 1 —

39

Lorenz Knöpfle , Gerber , gestorben ,
Rechtsnachfolger in Amerika ab¬
wesend ,

Ottmar Springmann und Maria Johann Herzog u. Theresia Parten

Matthä Kirner in Eisenbach , gestor¬
ben , Rechtsnachfolger Ulrich Bern¬
hard dort,

Sigmund Schmid , Glasmeister , und dessen Ehefrau Kreszentia Schmid,
beide gestorben , Rechtsnachfolger unbekannt abwesend in Amerika.

Anna Partenschlager hier , gestor¬
ben , Rechtsnachfolger Karl Parten¬
schlager , Bergmann hier,

Xaver Nohrer , gestorben , Rechtsnach¬
folgerin Maria , geb. Kaiser.

Josef Haas von Eisenbach, Rechts¬
nachfolger nicht bekannt,

Kreszentia Schmid von hier , gestor¬
ben, Rechtsnachfolger in Amerika
unbekannt ,

Namen , Wohnort , Stand
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger.

Konrad, Maria u . Kreszentia Schmid
unbekannt , deren Rechtsnachfolger
in Amerika abwesend ,

Namen , Wohnort , Stand
des Gläubigers

oder dessen Rechtsnachfolger.

schlager hier, gestorben, Rechtsnach¬
folger keine bekannt,

Michael Mark , gestorben , Nechtsnach
folger nicht bekannt,

Philipp Ganz von Eisenbach , Rechts¬
nachfolgernicht bekannt,

Lorenz Knöpfle, Maria Schmid , Kon
rad Schmid , Lorenz Knöpfle, Jo
Hann Knöpfle , Agatha Knöpfle,
Rechtsnachfolgerunbekannt,

Philipp Ganz in Eisenbach, gestorben ,
Rechtsnachfolgernicht bekannt,

Mathias Trüschler, Maria Winterhal -
ter, Maria Grieshaber , gestorben
Rechtsnachfolgerunbekannt,

Apollonia Tritschler von Gütenbach
restorben , Rechtsnachfolgernicht be¬
sinnt ,

Michael Mark von hier, gestorben .
Rechtsnachfolgerunbekannt,

Anton Villinger in England abwe¬
send , wo unbekannt,

Anton Villinger in England abwe¬
send , wo jedoch unbekannt,

Michael Mark und Rosalia Schmid
von hier, gestorben , Rechtsnachfol¬
ger unbekannt ,

Dieselben,

Josef Kämmerer, Melchior Kämmerer,
unbekannt abwesend ,

Josesa, Rosina und Martin Villinger ,
unbekannt abwesend ,

Maria Küpfercr, Maria Dilger, Ma
ria Anna Dilger , Genovefa Dilger,
gestorben , Rechtsnachfolger nichr
bekannt, Magdalena Dilger , unbe-
unbekannt abwesend ,

^Johann Ruh , gestorben , NechtSnach -
ss folger keine bekannt,

Johann Villinger , Schreiner hier und dessen zweite Ehefrau Agatha Mül¬
ler, beide gestorben , Rechtsnachfolgeraus dieser Ehe keine bekannt.

Georg Wehrte, Taglöhuer hier, »Maria Küpserer von hier , gestorben ,
> Rechtsnachfolgerunbekannt,

Johann Thema , Glasmcister , gestor -IJohann Knöpfle, Agatha K nöpfle, un-
ben , RechtsnachfolgerJosef Anton s bekannt abwesend ,
Thema ,

Apollonia Tritschler von hier , gestor¬
ben, Rechtsnachfolger unbekannt ,

Johann Schmitter von Reinersweiler
in Frankreich, gestorben , Rechts¬
nachfolger nicht bekannt,

Kreszentia Glenz von hier , gestorben,
Rechtsnachfolger deren Ehemann
Fidel Reisle in Hochemmingen,

Rosalia Eisele, gestorben , Rechtsnach¬
folger Augustrn Glatz, Glasmeister
hier,

Johann Sigwart , Glasmeister , ge¬
storben , Rechtsnachfolger dessen
Sohn Lorenz Sigwart ,

Lehrer Reisle und dessen Ehefrau
Kreszentia Glenz von Hochemmin¬
gen ,

Dieselben,

Ursula Zumkeller, gestorben , Rechts
Nachfolger Maria Kämmerer hier,

Johann Villinger , Schreiner , gestor¬
ben , Rechtsnachfolger Kreszentia
Villinger hier,

Georg Wehrte, Taglöhner hier,

Derselbe,

Johann Thoma , Glasmeister , gestor¬
ben , RechtsnachfolgerJosef Anton
Thonia , Glasmeister hier,

Derselbe,

Johann Villinger , Schreiner , gestor¬
ben , Rechtsnachfolger Kreszentia
Villinger ,

Georg Wehrle, Taglohner hier,

Derselbe,

Bubenbach, am 17. Juli 1861.
-

Xaver Grüner , gestorben , Rechtsnach¬
folger Hirschwirth Alois Winter¬
halter hier,

Derselbe,

Ciprian Beha, Balbina Beha, unbe¬
kannt,

Anton Villinger , unbekannt abwesend
in England , -

Agatha Müller , gestorben , Rechtsnach¬
folger unbekannt ,

iDas Handlungshaus Magi Graßele
von Donaueschingen , Rechtsnach
folger unbekannt,

1) Heinrich Kassierer in Freiburg ,
2) Sebastian Lhuninger zu St . Ge¬

orgen,
3) Dominik Dietler Sohn zu Frei¬

burg,
4) Franz Josef Faller zu Todtnau ,
04 Rolhlöwenwirlh M . Maier zu

Schönau ,
6) Handelsmann Beutcnmüller zu

Breiten,
7) Levi Bloch in Gailingen ,8) Andreas Beha von Schollach ,
9) Johann Hipach von Furtwangen .

10) Joh . Kiffer, Kellner im Geist zu
Freiburg ,

11) Georg Anton Hummel in Frei
bürg,

12) Schöpfer's Kinder in Lahr,
Johann Schmitter , gestorben , Rechts¬

nachfolger unbekannt,

Derselbe,

Betrag
der

Forde¬
rung .

st-
340

800

1500

150

1271

210

750

950

1983

991

950

3267

229

700

343

22

991

kr .

16

59

59 -/-

20

34

Rechtsgrund
der

Forderung .

Vorzugsrecht aus väter¬
lichem Erbe.

Gesellschaftsvertrag.

Vorzugsrecht aus Kauf¬
schilling.

Vorzugsrecht aus Kauf¬
schilling .

Vorzugsrecht.

Vorzugsrecht.

Ehevertrag .

Kaufschilling und Woh¬
nungsansprüche .

Ehevertrag .

Vorzugsrecht.

Vorzugsrecht aus väter¬
lichem Erbe.

Pflegschaft.

Wohnungsansprüche .

Vorzugsrecht des Kauf¬
schilling .

Vorzugsrecht aus väter¬
lichem Erbe.

Vorzugsrecht aus mütter¬
lichem Erbe.

Ansprüche auf WohnungS -
rechte.

Erbansprüche.

Ehevertrag .

Kaufschilling,
Vorzugsrecht.

Pflegschaftsgelder.

Pflegschaftsgelder.

59l Pflegschaftsgelder.

44

27

ein Geldbe-Wohnungsrecht und Leib-
trag ist nicht geding.
bedungen,

120 30 Obligation .

501 54 Amtserkenntniß vom 8. Ok¬
62 57 tober 1827 , Nr . 2451 .

Vorzugsrecht auf den Kauf¬
24 52 schilling .

14 36
13 30

99 31

38 44
14 3
28 54

8 15

24 30

24 4
2000 Vorzugsrecht des Kauf -

fchillings.

3300 ebenso .

Die Bereinigungskommission.
Kaiser , Bürgermeister. Grüner , Rathsschreiber.

VV. 6. Nr . 6573. Osfenburg . ( Schulden¬
liquidation .) Mathias Wöhrle von Diersburgund dessen Ehefrau Barbara , geborne Maier , beab¬
sichtigen nach Amerika auszuwandern . Alle Diejeni¬
gen , welche eine Forderung an dieselben zu machen ha¬
ben , werden aufzesorderl, solche bei der auf

Dienstag , den 6 . August d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,anbcraumten Liquidationötagfahrt dahier anzumeldcn,ansonst die Auswanderungserlaubniß ertheilt werden

Osfenburg, den 23 . Juli 1861 .
Großh. bad . Oberamt .

v. F a b e r.
V .825. Nr . 7011 . Emmendingrn . ( Auf¬

forderung .) Georg Jakob Höff lin von Eichstet -
tcn wird beschuldigt , mit seiner 18jährigen Stieftoch¬ter Salomea Schuhmacher von da Ende vorigenund im Laufe dieses Jahres Blutschande getrieben zu
haben.

Derselbe wird nun , da er auf flüchtigem Fuße ist,
öffentlich aufgefordert, sich

binnen 4 Wochen
bei uns zu stellen und über diese Anschuldigung zu
verantworten , als sonst das Urtheil nach Lage der Ak¬
ten gefällt würde.

Zugleich wird sein Vermögen in Beschlag genom¬men und es wird allen seinen etwaigen Schuldnern

aufgegeben, bei Vermeidung doppelter Zahlung kei¬
nerlei Zahlung an ihn zu leisten .

Emmendingen , den 16 . Juli 1861.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Rotteck .
VV.1. R .Nr . 4128 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Tambour Felix Föh¬
renbach von Ettenheim ist außer der Entwendung
von zwei Zwanzigsrankenstücken zum Nachtheil des
Bartholomäus Schell von Gamshurst , worüber ihm
die Zusammenstellung am 20 . d . eröffnet werden sollte,
der Entwendung einer silbernen Taschenuhr und des
versuchten Betrugs im Betrage von 50 fl . zum Nach¬
theil des Grenadiers Josef Wacker , sowie der Deser¬
tion angeschuldrgt.

Derselbe wird hiermit aufgefvrdert, sich
binnen 14 Tagen

zu stellen , indem sonst das Erkenntniß nach dem Ergeb-
niß der Untersuchung gefällt werden würde.

Die betreffendenBehörden werden ersucht , aus den
Angeschuldigten , dessen Signalement beigefügt ist,
fahnden und ihn im Betretungsfalle einliefcrn zu
wollen.

Signalement .
Alter, 27 Jahre ;
Größe, 5' 3 '" ;
Körperbau , mittler ;
Gesichtsfarbe, gesund ;

Augen, blau ;
Haare , braun ;
Rase, spitz .

Karlsruhe , den 24. Juli 1861.
Das

Koknmando des großh. I . Leib-GrenadierregimentS .
» . i .

v . Renz , Major .

V.798. Nr . 6324 . Schwetzingen . ( Auffor¬
derung . ) Heinrich Dörrmann von hier , 25 -/2
Jahre alt , seit 7 Jahren abwesend, wird aufgefordert,
über sein Vermögen Verfügung zu treffen. Verneinen¬
den Falls würde er nach Jahresfrist für verschollen er¬
klärt und seinen muthmaßlichen Erben das Vermögen
in fürsorglichen Besitz überwiesen werden. — Schwe¬
tzingen , den 16. Juli 1861 . Großh . bad. Bezirksamt .
Waag .

V.962. Nr . 4683 . Neckargemünd . ( Erle¬
digt « Stelle .) Bei dem Unterzeichneten Gerichte
ist für einen in der Registratur und im Sportelwcsenvertrauten Aktuar eine mit einem Gehalt von 400 fl.verbundene Stelle bis zum 10 . September d. I .
in Erledigung gekommen .

Neckargemünd, den 22 . Juli 1361.
Großh . bad. Amtsgericht.

Thilo .
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .


	[Seite]
	[Seite]

